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der Platesowiezweitereinan¬denRathausKorresponders serstellten,vorstelltewelchedieEinrichtungHansRathausSel .Haubenschl.134,135. darunterBaumeisterRadekundRich¬herausu .verantenRedaktenParlige
lermeisterIhldahindanktedirektorJahr u .Kammeru .mag sichumdieEinrichtungBrandallein ,welcheinnunzweigenstaltderWeigerentralver¬ bemühthatten ,ins¬derneuenFilialegenauvor2JahrenwurdedieWienerZentral¬ vorsteherRiemäßInsondersdenbege¬sassenerclert ,undheuteister

BürgermeistersDr.Neu¬gedachtedanndasAuseinanderfolgeberichtinderFilialemager,derdasErbe,daSegersauchdiesesStädtischenInstitesderBetrieben fürsorgefürdieinHinsichtaufdieöffnetworden,dieehenewissenFilialeZentral-Sparkassevollundganzange¬chtausdemBegritWiederbestimmtundtretenhabe,undschloßmiteinemhoch¬imAmtshausediesesbegeret,undzwar
Warduntergebracht,BürgermeisteraufderNeumay.

VermugederinBegleitungdesPer¬KonzertzukünftigedesJungerDenkmals.denvorstandesThormannerschienenWiebereitsgekündet,veranstaltet,derwarnahmpersönlichdieEröffnungvor¬WienerSängerVerband,der50WienerEsnahmenanderkleinenFeierteilbe¬Vereinemit2000Sängernvereint,nachgutvorsteherabgeordneteVnßderdenSonntag,den8 .Jänner,15UhrnachmitabgeordnetenPhilip,BrauerundPanschtagsimstaatedesWienerRathausesun¬dieGemeinderateVigati ,undGott
terMitwirkungdesPhilharmonikerundun¬zureicheMitgliederdesSeel.Vater¬leitungdenHrn .CormeistersAdolfnunmansagtesersicherStellvertreterkircheeinaußerordentlichreichhaltigesRespon¬Mann,dieMitgliederdesBeiratesmitget .DieNachtragenachKartenisteinemitdemObmannBezirksrathingeräußerstweg.EssindnochResplätzezuKran¬derSpitze,vonderZentratsparkassaundsievontragenaufwärtszuhabendie Frau ArnhalterMerkmann

umdie Beamtender Formatdem unddurchdasKassenBüreaufehlender¬
fe ,BezirkeKrugerstraßeu .zubeziehen.BeiderSchichteDirektorBrandt¬

inkurzerAnsprachedenBürgermeisterKaiserdiesesfeiert ,liegendieneueFilialezueröffnen.Bürgermester,
fürdiegeehrteRedaktionderheutigenDrNeumayerbetonteinderAntwort,die

Vorbeschonen.EröffnungseieinweitererSchrittder
GemeindeaufdemGebietevolkswirt¬EinefrischenHerliche.Beiderschaftlicherfürsorge,durchwelchendieBe¬

ErstenösterreichischenSparkassewurdenvolkerungzumSparenerzogenwerden
imDezembervon22360Parteisoll .ErgabderHoffnungAndruck,daß
8136184eingelegtundan18770Par¬dieZentralSparkasseundihreFilialen
teien10108965fl .rückgezahlt.DerSand¬mirmehranAnsehengenommenund
desEinlags-CapitalsbetrugEndedesderBevölkerungzumNutzungereichen
Monates54776743f .beiderHypo¬werden.NamensdesBezirkessprach
theken,Liquidaturwurdeninvor¬dannabgeordneterRiems,namensdes
monate10277f zugezähltundBeatusObmannBezirksrathinger¬

woraufdirektorBranddieBeamten

1675.834rückgezahlt,derSandin
HypothekardarlehenbetrugEndeDezem¬
der297,368608k .BeiderPfandbriefen¬
stalt wurdenimabgelaufenenMo¬
nateHypothekardarlesenimBetrag
von11394eingezählt.AmSchlussedes
Monatesbetrugendiesämtlichaushaf¬
tendenDarlehen,327406,dieSitzungs¬
undEinlösungsfond324794,die
Pfandbriefeim60jährigenUmlaufe
20,652200l .beiderEffektenundVor¬
schußAbteilungwurdenimDezember
anWechselneskortiert10,321645
einkassiert11,438.194.

Sturmwolle.DieSollederinWir¬
heimatberechtigten,imJahre1892geborenen
Landsturmpflichtigenliegtvom31.bis31.Jä¬
nerwährendderAmtsstundenimKon¬
scriptionsamtedesMagistratus,1.Bezieht,
FriedrichSchmidtPlatzNo1,Kathaus,eben
Erdelinks,zurallgemeinenEinsicht¬
aufliegen.DieswirdmitdemBemer¬
kenzurKenntnisgebracht,daßüberje¬
debeiderEinsichtnahmederSturmwolle
wahrgenommeneAuslassungodernach¬tigeEintragungbehufsBerichtigungder
RumwolleanOrtundStelledieAnzeige
erstattetwerdenkann.

dasGemeindeVermittlungsamtJoselstadt.
wirdimMonatJänner1911am4 .11.
18.und25.Jänner1911von1Uhrfrühbis

12Uhrmittagsamtieren:
zurVolkszählung.DerWienerfort¬

bildungsschuldethatdenjenigenLehrge¬
sonen,welchebeiderVolkszahlungals
Revisorenfungierenwerden,fürdie
ÜbernahmederAnzeigezettel ,unddie
DurchführungderRevisionden§ .10.
und11 .Jännerschulfreigegeben.

EnquetefüreinenunBanordnungin
Wien.HeutevormittagsfandimGemeinde
ratssitzungssaal,die5 .SitzungderEn¬
quetefüreineneueBanordnungstatt
Vizen.HofbegrüßtedieVersammlung
u .gabderHoffnungAusdruck,daßdie
BeuordnungimLaufedesheurigen
JahreszumAbschlüssegebrachtwerde.
hohenProf .Neuwirthu .Oberbaurat
DeinigerhabenihrAusbleibenvon
derheutigenSitzungentschuldigt.

Baurenu .KummerZentralverband
derBaugenverbetreibendenersucht,es
mögedenMitgliedernderInquete
einBürstenabzugdesPrographi¬
schenProtokollesdervorherabgehal¬
tenenSitzungübermitteltwerden
fernerbitteter ,esmögedassteigen
phischeProtokollderganzenEnquet¬
BeratungjedemGemeinderatgleich¬
zeitigmitdemReferentdesMagi¬
stratezurseinerzeitigenVerhand¬
lungimGemeinderatezugestellt
werden.Erbeschrichtfernerdiein
derSonntagimmerdesN.W.J .enthal¬
tenEnqueteüberdieVolkenra¬
tzeru .mitmeint,daßdieSache
nichtganzrichtiginspeciertwurde,
daOberbauratDr .9 .Emperbervon
Volkenkratzernimamerikanischen
Sinnegarnichtgesprochenhabe ,son¬
dernbloßdieZulassungeiner
größerenAnzahlvonStockwerken
indererstenBauernvorschlug.

Vizen.HoffversprichtdieBürsten¬
abzügedesProtokollsaufzulegen,wenn
dieselbeninderZwischenzeitzwischen

deneinzelnenSitzungenfertig .
gestelltwerdenkönnen.DerInquet
te Berichtwerdeselbstverständlich
allenGemeinderatenzugehen.

OberbauratKoch(Ingenieur¬

u .ArchitektenVereinwünscht,daß
auchdiegedrucktvorliegenden
ÄusserungendesOst .Ingenieur
u .Architektenvereinesdemstenogen¬
phischenProtokollangeschlossenwerden.

EswirdhieraufdieSpezialbera¬
tungfortgesetzt.

Bei854.SchrösteGebäudehöhe,
geringsteHöhederRäume,Geschoßzahl
wünschtProf .Dr .GonsbergerGesell¬
schaftderÄrzteeinegenauerePräge
sierung,damansonstannehmenkön¬
te ,daßdieBestimmungderFußboden
deroberstenGeschäftedarfniemals
höherals 21überderTrottow.
höhegemessenliegen,nichtauchfür
dieersteBauzowegilt .Erbegriffdie
BestimmungenüberdieKleinschnungs¬
häuser ,beantragtjedoch,daßdie¬
selbeneinerscheziellenWohnungs¬
inspektionunterstelltwerden,die
vonderGemeindeeinzurichtenist
dashaltenvonAffirmationei¬
BettgehernindiesenKleinwohnungs¬
häusernsei zuuntersagen.

LandirectorHermannMüllerkan.
trägtnamendesCollegierungfolgende
Resolution:Inder4 .Baugenbeiaus¬
mäßigerVerbauungdürfendieGebäude
schen3Geschähe,u .zw.Erdgeschiht,erster
StockundBaugeschafterhalten.InGemäß¬
siediesesAntrageswirdbeantragt,
den23dahinabzuändern,daßeine
UnterteilungderBangeneindem
Sinnestattfinde,daßinjenenGebieten,
sodieausmäßigeVerbauungbereits
stattgefundenhat ,nurdieoberwähnte
Geschäftenzuzulassensei .
Gemeinderatsichuntersuchtdiesen

Antrag,u .bemerkt,daßim18.u .19.Bezirk
diedreistätigenHäuserriesigüberhand¬
nehmenist notwendig,dieserBarbare

einEndezubereiter ,wobei
denRottenlagenbestehen.

ArchitektLotrittnamendesGewerbe¬
vereinendafüreindieGeschoßzahlinner¬
alsderbestimmtenGrenzendemBau¬
werberzuüberlassen,u .beantragt
demgemäßeineUmstilisierungdes§5.
AngesichtsderdrückendenHöhederHaus¬
zigerZuschlägenu .dervollen
WürdigungeinerganzenReisevon
notwendigendieBautätigkeitaber
erschwerendenBestimmungendesEnt¬
würfenhältesderGewerbevereinzu
seinePflicht ,dort ,woBedenkenirgen
welcherArtnichtbestehen,fürErleichte¬
rungeneinzutreten .

Prof .FederwünschtdieAufnahm
einerübersichtlichenTabelle,dieernamen
derAntragstellefürWohnungsreformver¬
legt ,fürdieeinzelnenZaum,Bauweise,
Gebäudehöhe,Geschehe,leichteHöhederRäume,
weitetin dieBeuordnung.

SekretärMaderagibtAufklärungen
überStraßenhusenu .Bauten,

vonGez(Wienerkurzverein,
schließtsichdenAusführungenProfessor
Grasbergeranu .danktmantausender1

praktischenÄrztedemBürgermeisteru.des
Vertreterdafür,daßzueinersowirtigen
InqueteauchVertreterderpraktischenAle¬
schaftWienherangezogenwurden.AdvokatSonderheitverlangtman
desZentralverbandesderHausbesitzerverein¬
daßerdemEigentümereinesaltenHau¬
siggestattetwerde,imFallederUmbaue¬
wenigstensdiejenigeGebäudeeinzu¬
halten ,diedasalteHausbesehenhatoder
diedieangrenzendenHäuseraufweisen.

RegierungsratDr .MartaGesell¬
schaftfürGesundheitplage)schließtsichden
AusführungenProfesorGrasbergerin

Kais.RatGlaserundösterreichischer
IndustriellerZeitsdavorein,dieinder6.

1



ausinGrunde,ihrdenzornigenwür¬
die Kurieangesagetwerden
dar¬interver¬
nichtdieAufnahmederrichtigenBezir¬
nungfürdieStockwerkshöheindieBau¬
ordnungdamitdieVerscheuerungenmit
HarterenBegandet ,nitverkommen

Baurat von Wir traten¬
gungderCitationbegrüßtdierelation
zwischenKassentreteumHaushöheund
steteinAntragbetreffenddieBeschränkung
derGebäudehöheindenu .Langen¬

HinterbergerK .R .Gesellschaftder
geforderteinegenaueBegränzung
dieBegriffeAtelierdarunterdürfenmu¬
dieeinerbesonderenBelichungbedürftigen
kaumeine KunstoderBehand¬
werker ,aberdurchauskeineWinterm

Vorgeschichteverstandenwerden.der55Fensterinhaltdenviel¬
umstrittenenAbsatzüberdieBesichtung
u .LeitungderKüchenundDienerzimmer,
er indemvorliegendenEntwurf
lautet wurdenunddierzimmer
gegenFenster,diegegengegange¬
gerichtetsindnurdann,wennsienicht

gegenüberdemliegenundwenn
sie an

liegenfürdiesodanndieBestimmungen
überHauptsterzuallenhaben,wenn

werden
die

terer ist .AufheuteenthansichüberdieseKosten¬
nungeineeinigeDebatte ,an
dersichnähmlicheMilitarver¬

beteiligten.
AritektLatzstelltmanderGewerbevereineeinen

der aber ,eine
worandieVerstellungderfrüherenEntwurfes,der
rohnungsreformsprichtsichentschieden

gegendiesog .Ganzwohnungenausu.

langedieBeseitigungdiesend.M.er¬
wenndiealteBeuordnungbeibehalten
wird ,werdendieWohnungen
sein ;wenn aber die
modernausgestaltetwird ,
dieWohnungengutwerdenmußeine
Sicherheitgebotenwerdenn,daßdieneuen
Wohnungen,diegebautwerden,utsind.
ErbeantragtdieStreichungderAnsatzer¬
u .seineErsetzungdurchjeneBestimmung
wersieimerstenEntwurfeeinhaltenwer¬

erbauratDr .Kapannsiesich
namensderösterr .Ingenieur-undAr¬
SittenvereindiesemAntraganu.
sagtu .d :sowäreeinSchadlock,wenn
dieneueBanordnungeinesolcheGesin¬
rungenthaltenwürde,dieschlechter
die gegenwärtigeVerordnung.
dieverliegendeBestimmungistger¬
eine Mördergrube .Eineindirecte
BelegungwidersprichtdemGesetze
ManlegtdemHauswiederFörmlichin
denMund,wieer indirektberichtete
binettemachensoll .DennoderRaum¬
mitdemmangarnichtmehran¬
langenweiß ,wirdinerzimmer
genannt .Tagdievorgeschriebenen

den¬
nicht gemache .Dieunge¬
wird er Krankheit genannt .
sie von der ordnung
irgend so weit ,umdiege¬
alszuKonservieren ,alsinWien,der
oderanscriptanderHandeinereichen
einrichin ehrlicherWeise ,den
es jederWohnungenan ,dieer¬

herlichkeit :
die

WarumwehrensichdieHausperren,die
inallenVertretungsörpern,vomBezirks¬
ratbiszumReichsratsitzen,nichtgegen
dieHauszinssteuerErhöhungu .Geschie¬
neabernichtdieHausherrensprechen
immervomWaltervermögen.IstdieGe¬

mitdersiewenigkeiner¬
mögen?Ererläutert,seiden
Nutzen,derdurchdieEinführungderPach¬
QuellenleitungdurchdieHerabsetzungder

ferlich
u .währtauchBeispielfürdieTuberkun¬
i .VonEineneinergutenWohnung
ersehemanauchdaraus,daßvonden
Hausherren,diezwarnichtdieFeuerken¬
aberdiebestenWohnungenhaben,jeder
25 .inTuberkuloser,vondenAr¬
beiternundGewerbetreibendenaber
jederdrittezuvierte.Erbittetschließlich
namensdesRegeneru .Architekten
vereinig,den3 .Absatzderzustreichen.
BaschundderHausbesitzerVereine,ver¬
währtsichdagegen,daßdieHausbesitzernicht
genügendgegendieHöhederHauszinssei¬erausgetretensind.DieInteressendes
Hausherrensind,sagteerweiter,auchdie
InteressenderMitgarteien.Widerspruch
seitensdesHerrenDepow.Esistauchnicht
richtig,daßdieHausherrendiebestenWoh¬
nungenamHausehaben,dasGegenteil
seiindenmeistenFällenwahr,dasder
kleinereProzensatzderHausherrenan¬
derTuberkuloseliegtnichtanderBesse¬
renWohnung,sondernandenbesseren
LebensverhältnissenundweildieHaus¬
herrensehrnüchterneMenschenseien.
BaumeisterBittmannBaumeisterG.
nossenschaftsprichtsichaufdieBeide
behaltungdesAbsatzesaus¬

ArchitektKreplerZentralVerbandder
ArchitektenistebenfallsfürdieStreichung
desAbsatzes3.SolltedieserAbsatzjedochbei
haltenwerden,sobeantragterimeige¬
nenNamen,nichtnamensdesVerlandes,
folgendeAbänderungfürKüchenundDienst¬
botenzimmergenügenFenster,diegegen
denGängengerichtetsindnurdann,wenn
selbeanialgegenüberdeninsFreieführen

denZinsenliegenfürdiesodanndiede¬
stimmungderHauptleichterzugehenha¬

derben ,wennaußerdemfüreinenausreichen
denDunstaatzigunmittelbarinsFreie,oder
einenmindestensbeigroßenLichthof,vor¬
gesorgtist ?

Prof.Dr .GrasbergerstörtsichvomStandpunktederEggen,mitaller
EntschiedenheitfürdiedirekteBeleh¬
tungderDienerzimmeru .Küchen¬
Mannmüssestaunen ,daßsichin
einermodernenBeuordnungein¬
solcheBestimmung,wiesiederAbsatz
3enthalte,vorfindet.Dieärztliche
Wissenschaftsteheheutemehrdannje¬
aufdemStandpunkt,daßfürdie
heilungderTuberkuloseu .ihre
VerhungLichtundLuftdieersten
Faktorensind. Zentral .d .Woiteken

Bauratv .Werkonstatiert ,daß
dieserAbsatzerstspäterindenEntwurf
hineingelangt,wederinderVorlage
vomJahr1906enthalten,nochvon
irgendeinerKorporationbeantragt
wordensei .

DirektorHernBaumeisterGenossen¬
schaftbetont,mandürfenichtbloßdie
gern ,sondernauchdaspraelische
Lebensprechenlassen.Wasnützendie
beseingerichtetenWohnungen,wenn
mandenMietzinsnichterschwingen,
kann.ErsteAusgabederBaccord.
nungist es ,fürdieminderbemit¬
teltenKlassengutebilligeWohnungen
zuschaffen.MitdemWegenderMit¬
zinsesteigernsichauchdieLöhneu.dieanderenPreise,derMitzinsist
nichtbegränzt,durchdiefinanzielle
LeistungsfähigkeitderWinter.Dr.
Kapannhabeausseinemstatistischen
Materialfehlschlüssegezogen.

Dr.JahrärzteVerein,trittebenfalls

michfürdiedieReichtungsämtliche
Wohnräumeauf .WenndieHäuserderart
gebautwerdenmüssennichtnotwendiger
weiseeineSteigerungderMitreisefol¬demGesetze
gen.Nachdemauchfürdienachihresmirin¬
Arbeiter.WohnungengeltendenBestimmungen
einedirekteLichtungforderen,wärees
traurig,wenndieWohnungenderMittel¬
Klassenichtebensogebautwaren.Der
RednerstelltsodanneinenAntrag,nach
welcherfürjedePersoneinMindest.
Lustraumvon10undeinmindest.
Bodenraumvon4vorgeschrieben
wird.Ertritt ,sodannebenfallsfürdie
EinführungeinerWohnungsinspektion

ein .dr.vonHerzschließtsichdemVorredneran
OberbauratnochOsterreichischerungenaue¬

undArchitektenVereinsprichtseineFrei¬
dedarüberaus,daßdieserPassusinder
Bauordnungenthaltensei ,wodurchein¬
zelnenMitgliedernderEnquetGelegen¬
heitgebotenwurde,energischdagegen
Stellungzunehmen.InkeinerBauord¬
nung,vondenenjaetwurfeinmeh¬rerenStadtenundLändernunserMo¬
narchiejetztinBeratungstehen,seiein¬
solcherPatusenthalten.Erhoffte,daßdiezuheutigenErführungendieserBestimmungder
Todesstoßgegebenhaben.

Regierungsratv .MartaGesell¬
schaftfürGesundheitspflegebemerktwor¬
noch,meinerscheSpitaler,Siechen¬
häuserundtranstalten,wennman
gesundeWohnungenschaffe.InWien
sterbentäglich20Menschenan
Tuberkulose,wennebensovieleTo¬
desfälleanCholeravorkommen,werdenwurdendieÄrztegesei¬
nigtwerden.vonkürtbemerkt,daßauchimJahr

25gelegentlichderTagungderjetzigen
anordnungfürstungenüberzuJahr
aupreis,nurgesprochenwordenseien,
sichabernichtbewahrheitthaben.

regensodannnachBaumeister
sche ,direktorMüller ,

der Rat
Gasseru .Zimmermeisterer¬
verbandderangeerbetreibenden ,welch
letzterererklärt ,daßdieGesundheitsver¬
hältnißederuntereKlassensichsolange
nichtebenwerden,diesozialeRettung
derselbennichtverbessertwird.Doch
reichungbeybesprochenenAbsatzes,wurde
nurdahinkommenn,daßfeuerge¬
bautwirdunddieBautätigkeitwieder
zurückge¬

BaumeisterSchmidt(Vereinder
Baumeisterbitt dieHygieniter.
denBaumeisternauchdenWegfri¬
einzuzeigen,wiemanihrefor¬
derungenohnewesentlicheVerter¬
erungdesBauesbefriedigenkönne.
DiemeistenHausherrenmüssensich
heutemiteinerVerzinsungvon
425%begnügenu .habennochdie
oft unangenehmenAuseinander¬
tzungenmitdenMietern,denNeu¬
erbehördenetc .WirwarenSie
dawirglauben,daßdas ,was
Gesetzwerdensoll ,zumNachteilderBevölkerungausschlagenwird
DieArbeiteru .dieminderbemit
teltenKlassenwerdendann,noch
schlechterwohnen,alsjetzt,sie
werdenumdasselbeGeldeineklei¬
nerWohnunghabenoderes
werdenin dergleichgroßen
Wohnungeine größereAnzahl
vonPersonen,durchAfterner.milung )Platzfindenmüssen.

hiemitist dieBeratungdes
55beeidetu .dieSitzung

ge
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anstossen .
amMontagden2 .Januar1911abends
Ersuchen:InunseremberichteüberdieEröffnungderillato

.

RedenderstatischenContralsparkasseist infolgeeinesVor¬
sohnsderHanedesBezirksamtsleitersMagistratsratesLeopold
gerinderPräsenzlistenvorgeblieben.Wirbittenrecht
sehrdiesendavonmannabglichindenBerichtenocheinsetzen
zuwollen ,unddankenhiefürnüzlichst. MR .R.

Approvisionierungsausschuß. VaterdenVorsitzedesObmannes
Ohr,RotzberghieltdergewunderätlicheApprovisionierungs
ausschusheuteabendseineSitzungab ,inwelcherzuerstder
BartehtdasStadtbauenteszurKenntnisgenommenwurde,wonach
diebaulicheausgestaltungdesGroßmarkthaltevoraussichtlich
diszum15.oder20.Jännerd .J .vollendetseindurfte.Novet
einereinelautenderangelegenheitenbeschäftigtesichdann
dorausschusmiteinemnotoratedesMuller,wegenStellung
nahmederbogendovonzurEinführungdeshandelsrechtlichen
FoderungsgeschäftesandenBergenfürLandwirtschaftlichePro¬
dukte,vorausschußgelangteschließlichdazu,erkönneesnicht
befürworten,dasdiebonendodermalenfürdieEinführungdes
LandesrechtlichenLieferungsgeschäfteseintrete,

dieStellungdesapprovisionierungsausschußessindinNo¬
entlichenfolgendesbrundemaßgebend.
dieEinführungdeshandelsrechtlichenLieferungsgeschäftesei¬
dersprichtderTendenzderBörsengesetztatornvonJahre1903.
dasbestevom4 .Jänner1903istvonderAnsichtausgegangen,
denKantorornhandelabzuschaftenSchondaniswaresbekannt
dasdasformingeschäftauchalsDeckungsgeschaftbenutzevoraus¬
trotzdemaberwurdederKornhandelohneAusnahmeabgesch.
vollsichdasLegitimedockungsgeschäftvondemvonspon¬
lativenBlankotorathandelnichtmitgenesenderSchartetran¬
vonLastundeinMisbrauchzukeinerSpekulationnichtausge¬
schobennur ,kannauchnachdeutschenWastervonder¬
fuhrungdeshandelsrechtlichenLieferungsgeschäftesKantonen
geschattenwurden,daßanderePersonenalsdieberuflichmit

betreideundMahlproduktenhandelndenanerbottendendoselersteabschliebenunddasdiebeschäftezuattentirerauf
klunggebrachtworden,soistdochzubedenken,dasdiesePer¬

ter ,sobeschäfte
aufeinendarausdemPapiereberechnetsind ,undalleVor¬
tragsbestien von denKontra
onleichtunangenwerdenkönnen,derunterschiedentschen

dasbevorangesenkteunddesbientotoratementsestmo¬
indenwirtschaftlichenZweckedesbeschäftet,nichtaberindenseinenson,dasSostulationaufkurzaktorenzenist.
Esläßtsiehtauchtrotzallerkautelennichtverhindern,das
auchdervorutmütigeKinderoderMülleraufeigeneRechnung
feineSpekulationsgeschäfte,dienichtdenKnockverfolgen,
infortgeschäftzustehern,oderunterseinemNamenauf
RechnungvonprivatonSpekulantenformingeschäfte
abschließtsieEinführungdesHandelsrechtlichenbeschäftesinOesterraten

wurdeauchaufdieLösungderKornhandlosfrageinUngarn
furnemerken .denösterreichtschenBörsenatoresvom4 .Jänner1903

dievölligeAbschaftungdesVereinhandelsauchwurdeinUngarnentsprochen,dieKreisedesösterreichischenHandels
undderOstereichischenMenindustrieverlangenfürdiesenFallauchdieEinführungdeshandelsrechtlichenLieferungsges .
schäftesnicht,kannaberdieösterreichischeGesetzgebungvondenbisherigenStandpunktederradikalenAblehnungaller
kommendesForminhandelsinlandwirtschaftlichenProduktenab¬
ginge,wurdedamitauchfurdieungarischeRegierungeinenichtSchnurfürihrVorhalteninderragederBördenratorngegeben
undeswäreeinevölligeaufhebungdesBudapesterKornhandels
nichtmehrzuerwarten.
dieVerhältnisinDeutschlandlassensichnichtohneweiteresaufdasterreichübertragen.Deutschlandisteinausgesprochen:
betreidesportland,währenddieösterreichischungarischeMo¬
narchiesichinnormalenJahrenmitbetreideselbstversorgt.
erzusammenhangmitdenKoltmarkte,aufdenderFerdinander
maßgebendist ,istdortnaturlichunddieZuläßigkeitvonTer¬
ingeschaftenzumZweckederPreissicherungfurdieImporteure
wichtigeralsindesterreich,derZusammenhangmitdemWeltmark
preiseistindesterreichindenIhren,inwelchendieMonar¬
chtesichselbstmitbetreidevorsorgt,ausgeschaltet,inautor
gewöhnlichenZeiten,beiJahrgutenodergahrschlechtenIntand
oratengibtsichausderNotwendigkeit,indeneinenFallebe¬
triodezuimportieren,indenanderenFalledenoberschuszu
exportieren.dieEinführungdesvorsengütigonLandesrechtlichenLieferungs
geschäftesistvorallemeinPostulatdesbetreidegroßhandel¬
undderGroßmundenindustrie,derDotaliändler,derBäcker,
Reinaller,undderKonsulantsinddarannichtinteressiert.
ordingsschließenauchdiesebevorbetreibendenundgrößere
konsumentenLieferungsgeschäftemitdenbetreidemandernund
wundenab ,indemsiebeigünstigenProtestandogröhreMengen

vonwarenlauten,alssieerstbeiAntrittdesbedankenalle
tenabnehmen,wodurchsteSpesenLagerräumeundKapital
ersparen,auchinalsGutachtenderSorgefürlandwirtschaft¬
teneProdukteundferHandels-undbeurbekammermirdieszu

gegeben .
EineHebungdesRinerbetreideplatzesist auchnachderin

führungdeshandelrechtlichenLieferungsgeschäftesnichtzu4

erwarten,solangsJudapestderForminhandelinvollenAnfange
weiterbestehtinderVorkehrdortvolleProtheitgenaht,nur
rendinOesterratenerdurchvorschiedeneKautionbeschränkt

nere .dieannahme,dasalsEinführungdeshandelsrechtlichenFoderungs
schäftes,dieWirkungenderProbstraborataufdenBudapester
betreidmarkteparalysierenkönnte,istnichtbegründetwegen
dieVorlegenheitdesungarischenMarkteskanndurchdieEinkun¬
rungdesbeschränktenKornhandelsinNionnichtangekämpft

verhältnisseinbudeproden,da ,solangedieBörse,postunverändertsind,derBudapestorMarktauchnotterhindas
ContrumderSpekulationbleibt ,undihmdamitaucheinVorrang
indenEffektivgeschäftegewahrtist ,wobeidarknamentlich
nichtvorgehenwerden,dasesauchnachEinführungdeshan¬
desrechtlichenfoderungsgeschäftesnichtausgeschlossenist ,
dasStorratenscheHändlerundunterihreDeckungsgeschäfte
stattinkonaufdenBudapesterMarkteabschließen,umdenda
gekränkungenzuentgehen.
derGemeinderathenschusfuralsapprovisionierungwirddenbo¬
meinderatofolgendeAnträgezurBeschlußfassungunterbrachten
1 .VorbemeldetderStadtbienerklärt ,daservonseiner
bisherigenHaltungsonderdemBertoldatoriinhandelnichtab
sehenkannundsichdaherauchgegendieAnfuhrungdes
handelsrechtlicheLieferungsgeschäftes
an denBodenfür LandwertschafendenPro¬
dukte in Oesterreich auf dasentsch
deste aussprechenmuß

. )derGemeindertfordertdieich
Regierungmüdlichauch ,beidaRhl .michRegierungaufsofor¬
tige AufhebungdesGetreideteren
gemäßder in Ausgleichbetonium
Verpflichtungzubringen.
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